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Liebe Leserin,
Lieber Leser,
es ist schon ein paar Monate her, aber der eine oder 
andere mag sich von Ihnen damals gewundert haben.
Wieso steht da plötzlich ein riesiger Kran neben un-
serem Freibad? Und warum findet sich auf dem Frei-
badbeckenboden ein nagelneues Doppelbett? Für das, 
was sich da so verrückt anhört, gibt es natürlich eine 
Erklärung. Welche genau, lesen Sie in der letzten Aus-
gabe unseres DU & ICH in Rödinghausen-Magazins in 
diesem Jahr.

Doch ehe das Jahr zu Ende ist, finden natürlich noch 
unsere Weihnachtsmärkte statt. Beginnen wird am 
kommenden Wochenende das Gut Böckel mit „Weih-
nachten im Stall“. Am 1. Adventswochenende lädt das 
Kilver Dorf zum gemütlichen Adventsmarkt ein, ehe 
am 2. Advent der Rödinghauser Adventsmarkt seine Pforten öffnet. Was Sie hier erwartet, 
erfahren Sie ebenfalls in dieser Ausgabe. Ein weiteres Fest kündigt sich schon jetzt an. 
Mitte kommenden Jahres findet das Kreisgeschichtsfest bei uns in der Wiehengemeinde 
statt. Schon jetzt lesen Sie, wie viele Attraktionen und gerade welche dann Gäste auch von 
weiter her zu uns locken werden. 

Noch etwas in eigener Sache: Wir in Rödinghausen sind schon ein sehr sportliches Volk. 
Eines, das sich nicht nur auf den Fußball konzentriert, sondern vielfältig in Bewegung 
ist. Damit hier für Menschen, die sich jetzt dazu entschließen, Sportler bei Ihren Spielen 
zuzusehen, das Angebot nicht zu unübersichtlich ist, wollen wir ab sofort auf die Sportter-
mine hinweisen, die jeweils in den kommenden vier Wochen stattfinden. Wir wollen also 
wissen: „Welches Team spielt wo?“ Bitte schreiben Sie uns, was wir veröffentlichen sollen. 
Wir benötigen Ihre Angaben immer bis zum 10. des Vormonates und freuen uns über Daten, 
die Sie bitte an info@hoch5.com mailen. 

Die kommende DU & ICH in Rödinghausen-Ausgabe halten Sie kurz vor dem Jahreswechsel 
in den Händen. So wünsche ich Ihnen schon jetzt eine möglichst ruhige Vorweihnachtszeit 
und ein besinnliches Fest im Kreise derer, die Ihnen nahe stehen.

Ihr
Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
Bürgermeister

ANZ Bollmeier

Junge Sterne exklusiv bei uns in Bünde und Bad Oeynhausen.
So Mercedes wie am ersten Tag.

Bollmeyer GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,
Herforder Str. 125, 32257 Bünde, Tel.: 05223 8209-0, Am Kokturkanal 11, 32545 Bad Oeynhausen, Tel.: 05731 2501-0, www.bollmeyer.de

Ihr exklusiver Junge Sterne Partner in Bünde und Bad Oeynhausen:

Die besten Gebrauchten von Mercedes-Benz: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitäts-
garantie, 10 Tage Umtauschrecht, HU/AU Siegel jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 
Monate (bis 7.500 km) u.v.m*.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne.
 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Sie möchten verkaufen?
Wir haben die passenden Kunden für Sie!

… gemeinsam machen 
wir’s möglich!

Gesucht wird aktuell:

•   Einfamilienhaus ab Baujahr 1990, 
ca. 150 m2 Wohnfläche,  
bis max. 250.000,- €

•   Bungalow in zentraler Lage,  
ca. 100 m2 Wohnfläche,  
bis max. 200.000,- €

•   Doppelhaushälfte oder Reihenhaus,  
ca. 120 m2 Wohnfläche,  
bis ca. 150.000,- €

•   Kapitalanlagen wie z. B. Mehr-
familienhäuser, Eigentums­
wohnungen bis ca. 2 Mio. €

Ihre Nr. 1 in Sachen Service!

Immobilien Ulrich Persicke e.K • Matthias Schwarze
Eschstr. 51 • 32257 Bünde • Tel.: 0 52 23 / 79 150 70 • Mobil.: 0 15 25 / 1 455 456 

M.Schwarze@persicke-immobilien.de • www.persicke-immobilien.de
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Die perfekte Kulisse
Ein aussergewöhnliches Fotoshooting am Wiehengebirge

Die Besucher, die sich an diesem Montag-
morgen im Juli auf den Weg ins Röding-
hauser Freibad machten, staunten nicht 
schlecht. Stand da doch ein riesiger Auto-
kran, der irgendwas so ins Wasser gesetzt 
hatte, dass es nicht zu erkennen war. Dann 
ein kurzes Kommando des Bodenpersonals 
und schon hebt sich ein großes Bett aus 
dem Wasser, entschwindet in der Luft und 
wird dann sanft neben dem Becken abge-
setzt. Was genau hier passiert ist? Wieso 
ein paar Tage später eine gelbe Variante 
des Betts beinahe in Flammen aufgeht, ein 
braunes Exemplar in der Sandkuhle an der 
Grenze zu Bruchmühlen in der Schaufel ei-
nes Radladers landet, durfte damals noch 
nicht beantwortet werden. Zu geheim war 
die Fotoaktion, die erst jetzt offiziell gezeigt 
wurde. Der Kirchlengeraner Bettenherstel-
ler meisemöbel, ein wirklich Großer der 
Branche, hat bei uns, der Agentur Hoch5, 
die Umsetzung einer besonderen Fotoaktion 
beauftragt. Unter dem Titel „Die 4 Elemen-
te“ sollten neueste Bettenmodelle gezeigt 
werden. Und das nicht am Computer bear-
beitet, sondern wirklich fotografiert. Was 
lag da näher, als die Themen Luft, Wasser, 
Erde und Feuer direkt vor Ort umzusetzen. 
In der Tongrube hob der Radlader das Bet-
tenmodell ganz sanft in die Luft – und ließ 
Minuten später vier Tonnen Sand auf ihm 
niederprasseln.  
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Wie die Fotos entstanden sind? 
Sehen Sie, wenn Sie den  
QR-Code mit Ihrem Tablet oder 
Smartphone einscannen.

Der erste Schuss war im Kasten, weiter 
ging es ein paar Tage später ins Freibad – 
und das mit sehr großem Gerät. Denn ein 
Bett alleine will nicht untergehen, und so 
wurde das gesamte Gestell mit Bleiplatten 
verstärkt, die ein späteres Herausheben per 
Hand unmöglich machten. Also die Unter-
wasserkamera in Postion gebracht und fer-
tig war Motiv Nummer zwei. Das Thema Luft 
ließ sich nur in Ahlen auf dem Gelände einer 
Hubschrauberfirma verwirklichen, wo ein 
Helikopter das Bett anhob, während der an-
dere das Film- und Fototeam in die richtige, 
luftige Position brachte. 

Zurück in Rödinghausen, wartet die schwie-
rigste Bettenvariante auf das Team von 
Hoch5 und „Feuerwerker“ Thorsten Kuhl-
mann. An einem lauen Sommerabend wer-
den hier rund um das gelbe Bett Kuchenfor-
men eingegraben, mit einem Substrat 
befüllt und dann mit einem speziellen Öl 
übergossen. Was dann folgt, ist erst ein klei-
nes Feuer, dann riesige Flammen, die aus 
dem Motiv einen echten Hingucker machen. 
Einen, der nicht nur viele Quadratmeter 
groß auf der Hausmesse von meisemöbel 
zu sehen ist. Sondern auch die Runde durch 
die Fachpresse macht, einer großen Öffent-
lichkeit vorgestellt wird. Und so auch er-
möglicht, das Geheimnis um den Kran am 
Rödinghauser Freibad zu lüften. Die, die 
damals gestaunt haben, wissen jetzt 
Bescheid. Alle andere staunen erst jetzt. 

go.hoch5-next.com/meise
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Ein besonderes Winter-Highlight bietet 
der diesjährige Rödinghauser Weihnachts-
markt. Am 07. Dezember – zum Ausklang 
des ersten Markttages – wird der legendäre 
Filmklassiker „Die Feuerzangenbowle“ mit 
dem großartigen Heinz Rühmann im erst 
kürzlich eröffneten Atrium gezeigt.  
Wer dabei sein möchte, wenn sich der ver-
schmitzte Oberprimaner „Pfeiffer mit drei 
f“ und die wehrten Lehrkörper Schnauz 
und Bömmel auf der Leinwand begegnen, 
trifft sich auf der Alten Dorfstraße in 
Höhe der Bartholomäus-Kirche. Von dort 
startet ab etwa 19.00 Uhr ein romanti-
scher Fackelzug zu dem unterhalb der 
Jugendherberge gelegenen Atrium. Dort 
heißt es dann „brennt ab den Zuckerhut“! 
Denn wenn ab 20.00 Uhr der unvergleich-
liche Film beginnt, darf die Feuerzangen-
bowle in flüssiger Form ebenso wenig 
fehlen wie wärmende Decken. Denn an-
ders als im Film gilt hier nicht „Jäder nor 
einen wenzigen Schlock …“

Geschmackvolle Nostalgie

Festlich – geschmückte „Alte Dorfstraße“ 
mit attraktiven Verkaufsständen 

Glänzend – weihnachtliche Angebote 
zum Schauen, Freuen und Staunen 

Stimmungsvoll – Rödinghauser Weih-
nachtsmarktbeleuchtung 2013 

Duftend – Apfel, Nuss & Mandelkern und 
allerlei Leckereien fester + flüssiger Art 

Märchenhaft – Nikolaus, Feuershow und 
Erzählungen in der Märchenstube

Handgemacht – adventliche Musik an 
unterschiedlichen Standorten 

Traditionell – Künstler aus Nah und Fern 
präsentieren ihr Kunsthandwerk

Selbstgemacht – vorweihnachtliche 
Basteleien aus dem Rödinghauser Land

Originell – Filmvorführung „Die Feuer
zangenbowle“ im Atrium 

Das ganze Programm der Weihnachts-
märkte auf Seite 11 

„Die Feuerzangenbowle“ auf dem Rödinghauser Weihnachtsmarkt

8 9DU & ICH Ausgabe 12/2013



Museumsplatz 5 | 32257 Bünde | Telefon 05223 7894790
Montag – Sonntag 12.00 –14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Genießen Sie unsere italienischen Spezialitäten! Unsere 
Pizzen werden im traditionellen Steinofen gebacken. 
Wir bitten um Tischreservierung.

Tipp: Reservieren Sie schon jetzt für Ihre Weihnachtsfeier!

“Wir wünschen Ihnen und 

Ihrer Familie ein frohes Fest.”

Autohaus Becker-Tiemann GmbH & Co. KG  
Wasserbreite 88-94  |  32257 Bünde |  Tel. 05223 9262-0  

Becker-Tiemann

FahrenFreude am

Renovieren
  Sanieren
    Umbauen
      Modernisieren
        Neubau

Alle Handwerker arbeiten
mit einem Partner

 

Freude am Bau!

Handwerkerzentrum | Spenger Straße 2 | Telefon 05226 700840 
Fax 05226 700839 | www.hwz-gmbh.de | info@hwz-gmbh.de

xyT

Adventsmarkt Rödinghausen

Samstag, 7.12., ab 14 Uhr

ab 14.00 Uhr	� Kaffee und Kuchen mit den Feuerwehr
frauen im Haus des Gastes

14.30 Uhr	� Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm  Vortmeyer 
am Haus des Gastes 
 
Musikalischer Rundgang über den Weih-
nachtsmarkt mit dem „Posaunenchor Rö-
dinghausen“ und Begrüßung der Aussteller

15 – 16.30 Uhr	� Märchenhaftes für Jung und Alt 
 
Weihnachtsmärchen in der Märchenstube 
im Gasthof „Zum Nonnenstein“

15 – 17.00 Uhr 	� Wir schmücken für den guten Zweck! 
Gemeinsam mit Besuchern des Weihnachts-
marktes schmücken wir einen Weihnachts-
baum für die medizinische Hilfe für Kinder in 
Krisengebieten. www.HAMMER-FORUM.de

16.00 Uhr	� Weihnachtliche Klänge auf dem Markt mit 
dem Bläserkreis Dünne

17.00 Uhr	� Der „Nikolaus“ kommt aus dem Wiehen
gebirge natürlich mit „Kinder-Überraschun-
gen“ (Traditionelles mit der Löschgruppe 
Rödinghausen)

18.00 Uhr	� Stimmungsvoller Fackelzug über den 
Weihnachtsmarkt 
 
Verabschiedung des Nikolaus´

19.00 Uhr	 Turmbläser

anschließend	� Wanderung zum Atrium – Vorführung des 
Filmklassikers „Die Feuerzangenbowle“ in 
weihnachtlichem  Ambiente; Treffpunkt  
Alte Dorfstraße, Höhe Bartholomäuskirche

Sonntag, 8.12., ab 14 Uhr

14.00 Uhr	� Der Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten 

ab 14.00 Uhr	� Musikalische Weihnachtsmarktunterma-
lung an verschiedenen Orten und Plätzen 
des Marktes mit „Henning dem Barden“ 
und lebender Krippe in „Sundermeiers 
Garten“ 
 
Kaffee, duftende Backwaren und Knuspereien 
aus „Landfrauen Hand“ im Haus des Gastes

 

15 – 16.30 Uhr	� Adventliches in der Bartholomäuskirche mit: 
• Notenkaoten 
• Mundharmonika-Gruppe Rödinghausen 
• Männerchor „Frohsinn am Wiehen“

16.30 Uhr	 Wir bummeln über den Weihnachtsmarkt 

17.30 Uhr	 Mittelalterliche Feuertanzshow 

19.00 Uhr	� Der Posaunenchor beschließt das 
Marktgeschehen

Der Elektroniker
Sven Goedecker

Kilverstrasse 70 - 32289 Rödinghausen
Telefon: 05226 / 98 20 93-2 - Fax: 05226 / 98 20 93-6

E-Mail: info@der-elektroniker.de - http://www.der-elektroniker.de

Service
Beratung

Verkauf Telefone
CarHiFiPA-Beschallung

TV

Computer

Netzwerke
WLAN

ELA-AnlagenSatanlagen

KFZ-Elektronik
DSL

Notebooks
Lichteffekte

HiFi

Kabelanschlüsse
Tablet-PCs

DVD
HardwareHandys

RC-Modelle Windows
BluRay

Office

Telefonanlagen

Surround-Anlagen
Smartphones

Software

Sonntag, 1.12., ab 14 Uhr

Am 1. Dezember startet im Innenhof von 11 Eichen um 14 Uhr 
ein etwas anderer Adventsmarkt. 

Viele Kreativstände heimischer Künstler laden beim Advents-
markt des Gemischten Chores „Zufriedenheit“ Ostkilver und 
des Löschzuges Kilver zum Stöbern ein. 

Kinder verschiedener Rödinghauser Schulen gestalteten das 
Programm und das Angebot ebenso wie die des CVJM. 

Für das leibliche Wohl ist mit Würstchen, Glühwein, 
Eierpunsch, Kaffee, Kuchen und anderen weihnachtlichen 
Leckereien gesorgt. 

Um 16 Uhr beginnt in der Michaelkirche eine „Musikalische 
Andacht zum 1. Advent“. Mitwirkende sind der Gospelchor 
Let’s sing, der Posaunenchor Westkilver und der Chor Laetitia. 

Um 17.30 Uhr holt der Nikolaus mit dexr Kutsche und kleinen 
Überraschungen die Kinder ab. Mit musikalischer Begleitung 
geht es zum Laternenumzug durch das Kilver Dorf.  
Hierzu möchten doch alle Kinder ihre Laternen mitbringen. 

Adventsmarkt im Kilver Dorf

Programm Weihnachtsmärkte 2013
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Hier ist der Name Programm. Wer den 
Zusatz „Glory“ im Namen trägt, der ver-
spricht nicht nur glänzende Auftritte –  
der hält sie auch. Schon seit 14 Jahren 
begeistern „The Glory Gospel Singers“ nun 
schon das Publikum mit ihren ausdrucks-
starken Stimmen in ganz Europa. Durch 
die Auftritte in Kirchen und auf anderen 
Veranstaltungen, offenbaren die „The 
Glory Gospel Singers“ ihren Glauben an 
Gott in Liedern und Emotionen, um den 
Konzertbesuch zu einem Erlebnis der be-
sonderen Art zu machen. Doch nicht nur 
in Kirchen wie dem Hamburger Michel 
sind die farbigen Künstler zu Gast, sondern 
auch in großen Konzertsälen, wie zum 
Beispiel dem Gewandhaus in Leipzig, dem 
Gürzenich in Köln oder der Stadthalle 
Heidelberg. „The Glory Gospel Singers“ 

The Glory Gospel Singers
sind ein Teil der bis zu 70-köpfigen New 
Yorker „WWRL Community Chorale“.  
Dabei wurde die Gospelgruppe für die 
aktuelle Tournee von der Leiterin Phyllis 
McKoy Joubert neu zusammengestellt. 
Dies gilt auch für das jeweilige Programm, 
wodurch eine begeisternde Lebendigkeit 
und Spontaneität der Gesänge gewährleis-
tet wird. Der Chor will mit seinem Kon-
zert nicht nur erfreuen, sondern vor allem 
von der Liebe und Gegenwart Gottes 
berichten.

Welch ein Erlebnis sich hinter einem 
Konzert der Glory Gospel Singers verbin-
det, kann nun auch in der Bartholomäus-
kirche erlebt werden. 

Der Kartenvorverkauf findet ab sofort bei 
den folgenden Stellen statt: 

• �Pfarramt Rödinghausen, Kirchweg 1, 
32289 Rödinghausen

• �Neue Westfälische , Eschstraße 30,  
32257 Bünde

• �Westfalen-Blatt, Eschstraße 17,  
32257 Bünde

• �Kollmeier, Alte Dorfstraße 19,  
32289 Rödinghausen

Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf 
18 € und an der Abendkasse 20 € 
Einlass und Restkarten ab 19.00 Uhr.

Wir verlosen fünf mal zwei Eintrittskarten 
für die Glory Gospel Singers. Schreiben Sie 
uns eine E-Mail an info@hoch5.com oder 
eine Postkarte an: Hoch5 GmbH& Co. KG, 
Borriesstraße 11, 32257 Bünde, jeweils 
mit dem Stichwort „Glory Gospel“. 

Einsendeschluss ist der 6. Dezember. 
Unter allen Einsendungen verlosen wir die 
insgesamt zehn Karten.

The Glory Gospel Singers New York

Donnerstag, 12. Dezember 2013, 19.30 Uhr

Bartholomäuskirche 
Rödinghausen
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Es ist eine Veranstaltung, bei der Spaß und 
Gaudi eindeutig im Vordergrund stehen: der 
alljährliche Silvesterlauf in Rödinghausen. 
Organisiert vom CVJM findet auch dieses Jahr 
das traditionelle Rennen durchs Wiehen­
gebirge statt. 

Und dabei ist der Silvesterlauf nicht nur etwas 
für eingeschworene Läufer und ehrgeizige 
Hartgesottene. „Der Lauf spricht Leistungs-
orientierte sowie Spaßversierte an“, weiß Karl 
Hellmann, Geschäftsführer vom CVJM und 
2. Vorsitzender des Gemeindesportverbands. 
Die Veranstaltung wird unter der Leitung von 
Markus Kellermeier zum 4.  Mal organisiert. 

„Doch diesmal wird es eine andere Startab-
folge geben. Erst die schnellen Läufer, dann 
die Verkleideten und danach die Walker, um 
gegenseitige Behinderungen beim Lauf so gut 
wie möglich zu vermeiden.“ 

Die mit „SIL“-ausgeschilderte Strecke durch 
das Wiehengebirge misst 5,5 km und hat 
es durch Steigungen unterschiedlichster 
Art in sich. Wer die besondere Herausfor-
derung sucht, kann die Strecke auch zwei 
Mal durchlaufen. Doch derzeit Untrainier-
te müssen sich nicht fürchten. „Für alle, 
die üben wollen, findet jeden Samstag im 
Dezember um 11 Uhr an der Futterwie-
se ein Lauftreff statt“, beruhigt Eckhard 
Schröter, stellv. Vorsitzender vom CVJM. 
Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall. Das 
zeigt sich in den vielen mit Sachpreisen 
eingehenden Prämierungen u.a. für den 
jüngsten oder ältesten Teilnehmer, für das 

beste Kostüm oder die größte Jugend- oder 
Familienmannschaft. Bestens versorgt mit 
warmen und kalten Getränken sowie Brat-
wurst kann der Herausforderung als emsiger 
Läufer oder beharrlicher Zuschauer nichts 
mehr im Wege stehen.  Auch dieses Jahr ist 
die Teilnahme kostenlos. „Startnummern 
gibt‘s beim Wiehenpark, bei Beckmann‘s 
Sportlounge und bei OWI-Sport in Bünde“, 
informiert der Handballjugendwart des 
CVJM Frank Jarmuschke und erklärt: „Eine 
möglichst große Voranmeldung entspannt 
die Startphase und verbessert die zeitliche 
Abfolge.“ Spontane Mitläufer können sich 
ihre Startnummer natürlich auch direkt vor 
dem Lauf an der Futterwiese abholen. Durch 
den tatkräftigen Einsatz des CVJM und die 
Sponsoren Sparkasse Herford, Provinzi-
al Lucius und Autohaus Becker-Tiemann 
wird solch eine Veranstaltung erst möglich 
gemacht. Besonderer Dank gilt auch dem 
Bürgermeister und der Gemeinde, die vieles 
ermöglichen und unterstützen. Ein Zeichen 
für das erfolgreiche Konzept ist, dass der 
Lauf von vielen Bewegungswilligen und Zu-
schauerfreudigen weit über die Grenzen Rö-
dinghausens hinaus wahrgenommen wird.

In den vergangenen Jahren fand eine kon-
tinuierliche Steigerung der Teilnehmerzahl 
statt. Heißt für dieses Jahr: bei guter Wit-
terung werden um die 500 Läufer erwar-
tet. 500 Läufer, die am Ende des Tages mit 
schmerzenden Beinen, aber glücklichen 
Gesichtern das Jahr ausklingen lassen. Ein 
gelungeneres Jahresende gibt es kaum.

Silvesterlauf 2013

 
Wann: 31. Dezember 2013, 11 Uhr

Wo: An der Futterwiese

Laufstrecke: Ein oder zwei Runden 
über je 5,5 km.

Startnummern: Erhältlich beim 
Wiehenpark, bei Beckmann‘s Sports-
lounge und bei OWI-Sport in Bünde 
und Silvester direkt am Start.

www.cvjm-roedinghausen-silvesterlauf.de 

Laufen bis der Spass kommt
Silvesterlauf lockt erneut als tolle Veranstaltung zum Jahresende

Von links nach rechts: Geschäftsführer CVJM Karl 
Hellmann, stellv. Vorsitzender CVJM Eckhard 
Schröter, Geschäftsstelle Provinzial Kevin Lucius, 
Handballjugendwart CVJM Frank Jarmuschke, 
Filialleiter Sparkasse Herford Siegfried Lux.

DYNAMISCHES DESIGN UND NÜTZLICHE FEATURES

Der neue Nissan Note bringt dank Nissan Safety Shield gleich 
drei hochmoderen Assistenzsysteme mit: die Überwachung der 
Toten Winkel beidseits des Fahrzeugs, einen Detektor, der vor 
dem Verlassen der Fahrspur warnt (und ein System zur Erken-
nung beweglicher Objekte.
Der neue Note ist zugleich das erste B-Segment-Modell mit 
Around View Monitor (AVM). Das System stützt sich auf vier rund 
um das Auto verteilte Mikrokameras, die eine 360-Grad-Rund-
umsicht auf das Display des Navigationsgeräts projizieren. Die 
Helikopterperspektive hilft bei Parkmanövern und vermeidet 
teure Bagatellschäden.
Der speziell auf die Bedürfnisse europäischer Kunden zu-
geschnittene Nissan Note verquickt einen langen Radstand 
(2,60 Meter) mit kurzen Karosserieüberhängen zu einem 
sportlich-agilen Gesamtauftritt. Die eleganten und fl ießenden 
Linien verleihen dem Fahrzeug sowohl innen wie außen eine 
 Premium-Anmutung - ergänzt um eine hohe Fertigungsqualität.

Lernen Sie den neuen Nissan Note persönlich kennen und über-
zeugen Sie sich von seinen Vorzügen während einer Probefahrt. 
Das Auto Mattern Team freut sich auf Ihren Besuch.

Praxis Rödinghausen  

Zum Nonnenstein 2   32289 Rödinghausen   T 05746 911008

Praxis Melle  

Kirchstraße 3   49324 Melle   T 05422 9219991

www.agnes-stermann.de   info@agnes-stermann.de

PRAXIS 
FÜR ERGOTHERAPIE
AGNES STERMANN

 










Telefon: 05226/98 22 22 Telefon: 05746/9 39 20

Schöne Feiertage und 
alles Gute und Gesundheit

für unsere Patienten 
im neuen Jahr! 

Weihnachten steht vor der Tür
Café im Feld

Internet: www.cafe-im-feld.de
Meyerhofstraße 94 ▪ 32257 Bünde-Spradow (Nähe Friedhof)

Unsere Öffnungszeiten: Mi 9.30–18 Uhr, Fr & Sa 14–18 Uhr, So & Feiertags 10–18.30 
Uh

r

Individuelle Termine gerne jederzeit nach Absprache ▪      
05223 490498 

f
S31.12.2013Frühstücksbuffet ab 9:30

. W
25.12.2013

Frühstücksbuffet 

. W
26.12.2013

Feiertagsbrunch ab 10:30 

. W
26.12.2013

Feiertagsbrunch ab 10:30 

Ihre Reservierungen nehmen wir ab sofort gerne entgegen. 

Seniorenhaus
Habitat Zur Wehme

Langzeitpfl ege / Kurzzeitpfl ege

Zur Wehme 7
32289 Rödinghausen        Telefon 0 57 46 / 888 70

Weihnachtsbasar 
am 7.12. ab 14 Uhr









15DU & ICH Ausgabe 12/2013



Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gesundes 2014

9 SitzerCONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

    Weil wir Sie
      aus jeder Notlage
  wieder rausholen.

Concordia Unfallversicherung

Geschäftsstelle Joerg Eilert
Mühlenstr. 61a · 49324 Melle
Tel. 0 54 22/4 44 55 Fax 0 54 22/4 30 70
joerg.eilert@concordia.de

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676

Was Wann Wo
Kultur

jeden Mittwoch

Skat, Doppelkopf, Rommé  
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
offen für alle Interessierten,
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Rödinghauser Markt-Treff
Parkplatz Haus des Gastes, 
15.00 – 19.00 Uhr
WAGE Rödinghausen e.V.

Sonntag, 01.12.2013

Weihnachtsmarkt 
mit dem Chor „Let’s sing“
an der Michael-Kirche
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Jahresabschlussveranstaltung mit dem 
Mandolinen-Zupf-Orchester Herford
Brünger’s Landwirtschaft, 15.00 Uhr
SoVD NW e. V., 
Ortsverband Schwenningdorf Bieren

Dienstag, 03.12.2013

Dat Renkhuischke Kribbenspierl 
von Erwin Möller in Dias 
und plattdeutschen Texten
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen e. V.

Mittwoch, 04.12.2013

Jahresausklang
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs

Donnerstag, 05.12.2013

Frauenfrühstück 
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Spieleabend
Sportlerheim Ostkilver, 20.00 Uhr 
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Info-Abend  
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU Ortsgruppe Rödinghausen

Samstag, 07.12.2013

Weihnachtsfeier
Gossner Haus, 14.30 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Gruppenabend
„Ehrlichkeit und Einsicht als Richt-
schnur eines Denkens und Handelns“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Samstag, 07.12.2013 bis
Sonntag 08.12.2013

Adventsmarkt in Rödinghausen
Gemeinde Rödinghausen

Sonntag, 08.12.2013

Adventskaffeetrinken
RK-Heim, 15.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Weihnachtskonzert
Aula Gesamtschule Rödinghausen, 
Kaffeetrinken ab 14.30 Uhr
Konzertbeginn um 16.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

„Kom`ma Herr“-Gottesdienst
Kirche Bieren, 19.00 Uhr
CVJM

Mittwoch, 11.12.2013

Lesung am Kamin
„Gedichte von Erwin Wendt aus der 
Uckermark“ mit Christel Wendt
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Weihnachtsfeier mit Pastor Tebbe
Gemeindehaus Schwenningdorf, 
15.00 – 17.00 Uhr
Frauenhilfe Rödinghausen

Weihnachtsfeier der Frauenhilfe
Gossner-Haus, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Donnerstag, 12.12.2013

Bibelkreis
„Hirtenwort zu Ehe und Familie“
Gemeinderäume der SELK-Johannes-
gemeinde, 15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 Uhr	
Plattdeutscher Gesprächskreis

Freitag, 13.12.2013

Literaturtisch
„Einmal um die halbe Welt“ 
weitere Termine: 07.02.2014, 14.03.2014 
und 04.04.2014
Hof Steinmeier, 19.00 – 20.30 Uhr 
Landfrauen Rödinghausen

Kreativ-Kursus 
„Armbänder aus Filz“
Leitung: Anke Storck
Haus des Gastes Rödinghausen, 
17.00 – 19.00 Uhr und 19.30 – 21.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Weihnachtliche Musik 
mit dem Ukrainischen Bandura 
Ensemble und Quellen
Michael-Kirche, 19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Samstag, 14.12.2013

Konzert des Rigaer Blechbläser-
quintetts. Anspruchsvolle Bläser-
musik aus fünf Jahrhunderten
SELK-Johanneskriche, 19.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Weihnachtsfeier
Kirchcafé Westkilver, 15.30 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Sonntag, 15.12.2013

Jahresabschlusswanderung 
mit Haxenessen
Gaststätte Schnitker, 9.30 Uhr Start 
der Wanderung, 11.30 Uhr Essen
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Adventskonzert 
„Mach hoch die Tür“ 
Singkreis Rödinghausen, Sinfonieorchester 
der Musikschulen Bünde und Herford 
Bartholomäuskirche, 17.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

Adventskaffee und –kuchen
Lehrbienenstand, 15.00 Uhr
Imkerverein Bieren

Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !
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Mo – Fr  9 – 19 Uhr |  Sa 9 – 18 Uhr
Laptop-Reparatur | schwierige Virenentfernung | Datenrettung

Interneteinrichtung | Windows-Neuinstallation
Wiehenstraße 31 | 32289 Rödinghausen | Telefon 05746 1520 | Mobil 0176 58995329

DIE COMPUTER-
REPARATUR VOR ORT

COMPUTER-REPARATUR 
ZU FAIREN PREISEN

…bei uns preiswerte 
 Großauswahl sowieso! Großauswahl sowieso!

hält alles parat!
Tapeten | Bodenbeläge | Sonnenschutz aller Art
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81…bei uns preiswerte 

 Großauswahl sowieso!
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Verkaufsoffener Sonntag 3. März von 13–18 Uhr

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

Dienstag, 17.12.2013

Plattdeutsche Adventsfeier 
„De Wuihnachtsgeschichte“
Theaterstück von Erwin Möller 
Leitung: Landfrauen Löhne 
Gossner-Haus, 15.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Freitag, 20.12.2013

Frauen- und Männergruppe 
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Blutspende
Grundschule Bruchmühlen, 16.00 – 20.00 Uhr 
DRK

Seniorennachmittag Weihnachtsfeier
Haus des Gastes, 15.00 Uhr 
Senioren-Club-Nord

Samstag, 21.12.2013

Jahresabschluss
RK-Heim, 19.00 Uhr
Reservisten-Kameradschaft Rödinghausen

Sonntag, 22.12.2013

Besuch der Freilichtbühne 
Borgholzhausen
„Weihnachtsgeschichte“ mit Tieren
Haus des Gastes, 18.30 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Dienstag, 24.12.2013

Heiligabend-Gottesdienst
SELK-Johanneskirche, 17.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Gottesdienst für kleine Kinder 
und Familien, 15.00 Uhr
Christvesper, 17.00 Uhr
Christmette mit Chor 
„Let’s Sing“, 23.00 Uhr
Michael-Kirche
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Mittwoch, 25.12.2013

Festgottesdienst mit Abendmahl
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilve
r

Donnerstag, 26.12.2013

Gottesdienst	
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Freitag, 27.12.2013

Blutspende	
Haus des Gastes, 16.00 – 20.00 Uhr
DRK

Samstag, 28.12.2013

Traditionelle Winterwanderung 
mit Kaffee und Kuchen 
Haus des Gastes, 14.30 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen e. V.

Sonntag, 29.12.2013

Jahresabschluss-Essen 
Haus Deutsch Krone, Bad Essen, 
12.00 Uhr, Teilnahme nur mit 
vorheriger Anmeldung möglich
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Rödinghausen

Dienstag, 31.12.2013

Gottesdienst mit Abendmahl
Michael-Kirche, 17.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Silvester-Gottesdienst
SELK-Johanneskirche, 18.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Second-Hand-Börse 2014

Samstag, 22.02.2014, für Kinder, 
Anmeldungen bis zum 31.12.2013
Samstag, den 05.04.2014, für Frauen, 
Anmeldungen bis zum 07.01.2014
Samstag, den 27.09.2014, für Kinder, 
Anmeldungen bis zum 31.12.2013
Gesamtschule Rödinghausen, jeweils
11.00 – 14.00 Uhr, schriftliche Anmeldung 
erbeten, Anmeldeformular unter: 
www.roedinghausen.de

Kontaktdaten:
Frau Heidi Kiel, Heerstr. 2a, Rödinghausen
Telefon: 05746 948150

Änderungen vorbehalten.

Was Wann Wo
Kultur

Das stand auch schon vor zwei Ausgaben im 
„DU & ICH“. Warum jetzt wieder ein Bericht? 

Ganz einfach: Der CVJM Rödinghausen 
fährt wieder los. Und zwar im nächsten 
Sommer. Und anmelden kann man sich – ge-
nau – ab Dezember. Präziser gesagt ab dem 
1. Advent. Und zwar beim Jugendreferen-
ten Peter Bulthaup. In 2014 geht es nicht 
nur nach Senigallia/ Italien, sondern auch 
auf die andere Seite der Adria: nach Selce/ 
Kroatien. Informationen über die Freizeiten, 
erhält man im Gemeindebüro. 

„Regional, christlich und persönlich“, so 
charakterisieren die Verantwortlichen und 
Mitarbeiter die Freizeiten des CVJM Rö-

dinghausen. Die Teenies und Jugendlichen 
können in Selce oder Senigallia zwei Wochen 
im mediterranen Klima des Südens verbrin-
gen. Ausflüge und ein umfangreiches Sport-
programm verleihen den Freizeiten einen 
abenteuerlichen Charakter. 

Aber auch der Tiefgang darf nicht fehlen. 
Die Teilnehmer sollen von den Freizeiten 
etwas mitnehmen und nicht zu einer ano-
nymen Reise aufbrechen, an deren Ende nur 
neue Partyerfahrungen stehen. Während 
der Reisen finden die Jugendlichen auch 
heraus, woran sie sich orientieren können, 
welche Werte für sie zählen. Inhaltliche 
Gespräche, Bibelarbeit und Gottesdienste 
gehen unter die Oberfläche. Frederik Holz 

und Maik Schneider, langjährige ehrenamt-
liche Mitarbeiter der CVJM-Freizeiten, bie-
ten im nächsten Sommer wieder die einzige 
Jugendfreizeit der evangelischen Jugend im 
Kirchenkreis Herford an, bei der Teenager 
von 15–17 Jahren die Möglichkeit haben, 
mitzufahren. Jugendreferent Peter Bult-
haup hält mit der von ihm geleiteten Freizeit 
eine – inzwischen alte – Rödinghauser Tra-
dition aufrecht: Er fährt mit seinem Team 
für 13–15jährige nach Senigallia/ Italien 
und bietet den Teenagern die Möglichkeit, 
in der Sonne Italiens Ferienerlebnisse- und 
Erfahrungen zu sammeln. Ein Ausflug in 
die „ewige Stadt“ Rom bildet zusätzlich zum 
Badeurlaub den kulturellen Teil der Freizeit. 

Wer sich von einer der beiden Freizeitan-
gebote angesprochen fühlt und schon mal 
den nächsten Sommerurlaub planen möchte, 
kann sich einfach unverbindlich informieren 
oder auch direkt für das nächste Jahr anmel-
den. Anrufen könnt ihr den Jugendreferen-
ten Peter Bulthaup unter 05746 938189. Die 
Angebote des CVJM Rödinghausen findet 
ihr – neben den anderen Freizeitangeboten 
des Kirchenkreises Herford – auch im Inter-
net unter www.juki-reisen.de.

Jugendreisen „made in Rödinghausen“
CVJM Freizeitangebote sind ab Dezember buchbar

Der CVJM Rödinghausen war in diesem 
Sommer in Italien – genauer gesagt: der 
Jugendreferent der CVJM-Region und 
ehrenamtliche Mitarbeiter waren mit zwei 
Freizeiten für Teenies und Jugendliche dort. 

B A D M Ö B E L

MEIER-HUNTING

MEIER-HUNTING

BERND MEIER-HUNTING e.K. 

Holser Straße 2 
32289 Rödinghausen

Telefon 05226 / 185257
Telefax 05226 / 7009866
Mobil 0175 / 5218744

info@bmh-badmoebel.de
www.bmh-badmoebel.de

 individuelle Badmöbel  Unterschränke für Markenwaschtische 
 Spiegel & Spiegelschränke  Duschabtrennungen

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN UNSERER AUSSTELLUNG. 
ÖFFNUNGSZEITEN: MI + FR 1500-1900 UHR, SA 930- 1300 UHR

Anzeige_85 x 54 mm mit Öffnungszeiten RZ.indd   1 7/12/2012   10:51:21 PM
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Anwaltssozietät

Gissel & löffler
FrAnk Gissel
rechtsanwalt und notar

Dieter löFFler
rechtsanwalt und notar

kiliAn riepinG
rechtsanwalt

Bahnhofstr. 25, 32257 Bünde

tel.: 05223 18 30 80 
Fax: 05223 18 30 830

Mail: info@gissel-loeffler.de
www.gissel-loeffler.de

Allgemeines Zivilrecht, Ehe- und Familienrecht, 
Erbrecht, Gesellschaftsrecht, Verkehrsrecht

Bau- und Architektenrecht, Grundstücks- und 
Immobilienrecht, Erbrecht, Verkehrsrecht

Allgemeines Zivilrecht, Arbeitsrecht, 
Ehe- und Familienrecht, Forderungseinzug, 
Strafrecht, Verkehrsrecht

Bahnhofstraße 25, 32257 Bünde

Tel.:  05223 / 18308-0
Fax:  05223 / 18308-30

E-Mail: info@gissel-loeffler.de
Homepage: www.gissel-loeffler.de

Bau- und Architektenrecht,  
Erbrecht, Grundstücksrecht

Arbeitsrecht, Verkehrsrecht,  
Ehe- und Familienrecht

DIETER LÖFFLER
Rechtsanwalt und Notar

KILIAN RIEPING
Rechtsanwalt

Rechtsanwälte  und Notar

Anwaltssozietät

GISSEL - LÖFFLER - RIEPING

Am 16. November 1973 wurde der soge-
nannte Altenclub gegründet. Der damalige 
Bürgermeister Günter Oberpenning war 
es, der gemeinsam mit dem langjährigen 
Gemeindedirektor Fritz Imort die Senioren-
arbeit auf den Weg brachte. „Die Gemeinde 
Rödinghausen war schon damals mit der 
Seniorenarbeit weiter als andere Gemein-
den“, erzählt der heutige Leiter des Senio-
renclubs, Erwin Breitensträter. „Vier bis 
sechs Busse brachten schon damals die 
Senioren in regelmäßigen Abständen zu 
Ausflugszielen.“ 

Daraus ist dann der Altenclub entstanden, 
der eigentlich kein richtiger Club ist, „man 
muss ja nicht eintreten“, sondern viel-
mehr eine Zusammenkunft von geselligen 
Senioren, die von der Gemeinde gestützt 
wird. 2007 wurde dann der Rödinghauser 
Erwin Breitensträter zum Leiter bestimmt. 
Damals gehörten rund 45 regelmäßige 
Besucher zu der Gesellschaft. „Heute sind 
wir oft 80 bis 120 Senioren“, sagt dieser 
stolz. Besonders das Pickert-Essen, das 
immer mal wieder organisiert wird, sei 

sehr beliebt. „Veranstaltungen wie diese 
werden vor allem durch unser Küchenteam 
ermöglicht“, sagt Erwin Breitensträter, der 
dann anerkennend hinzufügt: „Den fleißi-
gen Frauen und Männern gilt ein großer 
Dank.“

So wird den Senioren der Gemeinde jeden 
dritten Freitag im Monat ein geselliges 
Zusammensein im Haus des Gastes er-
möglicht. „Wir erzählen uns Neuigkeiten, 
hören zusammen Musik, tauschen Infor-
mationen aus, veranstalten ein Grütze-
Essen, Lesungen, Konzerte, organisieren 
die jährliche Weihnachtsfeier und mehrere 
Ausflüge im Jahr.“ 

Oft sind die Senioren anfangs etwas scheu. 
„Die Menschen tun sich schwer mit dem 
Altwerden, sind unsicher, ob sie denn 
schon zum Seniorenclub kommen dürf-
ten“, erzählt Erwin Breitensträter, der sel-
ber erstmals als 57-Jähriger zum Gucken 
gekommen ist. Dabei sei jeder willkommen, 
der Lust und Zeit hat. Es gibt kein Min-
destalter. „Wer uns dann kennenlernt und 

unsere Kontaktfreudigkeit erfährt, der 
ist schnell überzeugt und von unseren 
Treffen begeistert.“ 

„Scheu waren die Senioren übrigens auch, 
als wir den ersten Tanznachmittag veran-
stalteten“, erinnert sich Erwin Breitensträ-
ter zufrieden, „aber als der Akkordeon-
spieler loslegte, da dauerte es nicht lange 
und die Tanzfläche war voll.“ Erwin Brei-
tensträter wünscht sich für die Zukunft 
des Seniorenclubs vor allem eins: „Dass es 
genauso fröhlich weitergeht.“ Und weiter-
hin die Besucher so zahlreich erscheinen. 
„Keiner soll sich scheuen.“  

Ein runder Geburtstag
Eigentlich ist 40 doch kein Alter. Finden vor allem die Gäste, die 
am 16. November im Haus des Gastes diesen Geburtstag feierten. 
Denn es ist der 40. Geburtstag des Senioren-Clubs-Nord. 

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98

Jetzt ist Pflanzzeit!
Wir verwirklichen gerne Ihren  

Gartentraum mit Steinen, Wasser  
und lebendigem Grün!

Unser Weihnachtsgeschenk auf jeden 
neuen Auftrag*, der bis zum 24.12.13 bei 

uns eingeht: 10 % Rabatt!
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*Ausgenommen Winterdienst.

Täglich TÜV+AU Abnahmen�
Reifen-Service

Bünder Str. 79 • 32289 Rödinghausen

Tel.: 05746 890500  

Mobil: 0179 5176022

kfz.service-baierlein@teleos-web.de

• Winter-Check

• Klima-Service

• günstige Reifen

• Unfallinstandsetzung

• Leihwagen

Rolf Baierlein
 KFZ Service
 Rödinghausen

Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren Kunden 

und wünschen eine 
besinnliche Weihnachtszeit 
& ein frohes neues Jahr!

Qualitäts-
Weihnachts-

Bäumen

Ab-Hof-Verkauf,  
täglich durchgehend,  

auch sonntags

Tannenhof Steffen
Bulstener Straße 16
49328 Melle-Bulsten

Tel. 05427/1301

Alle Jahre wieder
Großauswahl an schönen und preiswerten

Am Sa., 28.12. bis 18 Uhr geöffnet!

Am Mo., 6.1.2014, wegen Inventur geschlossen.

Ab 28.12.2013

VerkaufAb 28.12.2013

Verkauf

27,95 €

Senioren-Club-Nord
 
Wann: jeder 3. Freitag im Monat

Wo: Haus des Gastes

Ansprechpartner:  
Erwin Breitensträter – 05746 564

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Dann rufen Sie uns doch an: 
0160. 94 66 75 64 oder 0173. 295 59 25

SIE WÄREN AUCH 
GERNE DRIN MIT 
IHRER ANZEIGE?
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Wichtige Ämter neu besetzt

Christa Jeromin und Hans-Gustav Buschmann bilden 
das neue Schiedspersonen-Duo in der Gemeinde, das 
künftig dafür sorgen wird, dass Streit auch außerhalb 
von Gerichten geklärt werden kann. Dabei übernimmt 
Christa Jeromin das Amt der Schiedsfrau von Hans-
Gustav Buschmann, der nun als stellvertretender Schieds-
mann fungiert. Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
führte die beiden in ihre neuen Ämter ein und bedankte 
sich auch bei Volker Binnewitt, der nun als stellvertre-
tender Schiedsmann ausscheidet. „Das Amt der Schieds-
person ist nicht einfach. Umso wichtiger ist es, dass sich 
Menschen finden, die dies mit viel Leben füllen“, so der 
Bürgermeister.

„Im Böskenbruch“ wird erneuert

Derzeit erfolgt der Ausbau des östlichen Teilstückes  
der Straße „Im Böskenbruch“, der an die Bahnhofstraße 
grenzt. Im Zuge der Arbeiten wird die gesamte Fahr-
bahn erneuert. Die Investitionssumme für die Maßnah-
me beträgt rund 80.000,00 EUR. Mit Beteiligung der 
Anlieger ist die Planung durch das Büro Bockermann 
Fritze Ingenieur-Consult GmbH aus Enger erstellt wor-
den. Stellplätze werden berücksichtigt und die Wege-
führung den Vorstellungen der Anwohner angepasst. Im 
Zuge der Arbeiten wird die vorhandene Fahrbahn über 
die gesamte Fahrbahnbreite von ca. 3,50 m im Hochein-
bau erneuert. Die Firma Diembeck Straßenbau GmbH & 
Co. KG hat in der 43. Kalenderwoche mit den Bauar
beiten begonnen. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
Ende November 2013 fertiggestellt sein. 

Flottes Netz

Nicht nur wer beruflich darauf angewiesen ist, freut sich 
über ein schnelles Datennetz, auch für Bürgerinnen und 
Bürger ist das schnelle Netz bedeutend für die Zukunft. 
Umso erfreulicher ist es, dass die Gemeinde jetzt ge-
meinsam mit dem Partner EWE TEL den Breitbandaus-
bau vorantreibt. In Ostkilver werden ab Mitte 2014 rund 
250 Haushalte an die schnelle Datenautobahn angeschlos-
sen, die Geschwindigkeiten von bis zu 50 M/bit ermög-
licht. Noch befindet sich der Ausbau in der Planungs-
phase, ab Februar soll es, wenn das Wetter mitspielt, 
mit den Baumaßnahmen losgehen. Gefördert wird der 
Breitbandausbau durch das Land NRW, den Bund und 
die EU. Etwa ein Viertel der Kosten übernimmt die Ge-
meinde Rödinghausen.

Sanierung wird fortgesetzt

Das Straßen- und Wegenetz ist eines, das eigentlich im-
mer erneuert werden muss. „Wir investieren aktuell rund 
140.000 Euro in die Sanierung von Straßenteilabschnit-
ten. Zudem sind die Mitarbeiter des Bauhofes unterwegs, 
um die Löcher vereinzelter Straßen zu füllen“, erläutert 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer. Die Fahrbah-
nen von sechs Straßen werden durch das Auftragen von 
bituminösen Schichten saniert. Die „Donoer Straße“, der 
„Schluchtenweg“ und „Auf der Horst“ sind bereits fertig-
gestellt. Die Wendefläche an der „Höger Heide“ wird noch 
ausgebaut. Auch die Straßen „Große Heide“, „Vor den 
Bäumen“, und „Linkerhagen“ erhalten einige Neuerungen. 
Während der Arbeiten kann es in Teilbereichen zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen. Die Gemeinde Rödinghau-
sen bittet um das Verständnis aller Verkehrsteilnehmer. 

Neues aus Rödinghausen
FROHE WEIHNACHTEN UND
EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR!

Straßenbau:
Asphaltierungsarbeiten, Kies- und 
Schotterunterbau, Bodenabtrag und 
Aushub, Planum, Sanierung von 
Asphaltdecken, Plasterarbeiten

Kanalbau:
Kanalhausanschlüsse, Drainagen, 
Straßenentwässerung
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Geschäftsführer: Dirk Rudolph
USt-Id nr.: De234383231 · Steuer-nr.: 324/5706/1270
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-Zertifizierter Kontrolleur für Gehölze-

Allen frohe Weihnachten und ein gesundes 2014!

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle
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chten und eine gute Fahrt ins neue Jahr!

Leuchte 
gesucht!

Ob Starkstrom, Schwachstrom oder Datenstrom − 
als Drahtzieher stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 

Landwehr GmbH
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Wir suchen:  
 Bauleitende Monteure
 Servicetechniker BMA

Unser Leistungsspektrum:

 Elektroplanung  Instandhaltung und Wartung 
 Installation  24-Stunden-Notdienst
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2013 – Nr. 12 – Ausgabetag: 29. November 2013

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen fin-
det am 5. Dezember um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
ist am 3. Dezember, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, Pem-
berville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und 
sonstige öffentliche Bekanntmachungen
a) Öffentliche Bekanntmachung
37. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rödinghausen betr. „Rembrandt-
straße und Amselweg“
Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat nach Durch-
führung des gesetzlich vorgeschriebenen Verfahrens 
in seiner Sitzung am 23.05.2013 die 37. Änderung des 
Flächennutzungsplanes beschlossen.
Die Änderungsbereiche sind mit Änderungsausschnitt 
1 und 2 bezeichnet und in den anliegenden Plänen dar-
gestellt.                                                                        
Gegenstand der Änderung bzgl. des Änderungsaus-
schnitts 1 ist die Umwandlung von bislang ausgewie-
senen Flächen für die Landwirtschaft in zukünftige 
Wohnbauflächen. Gegenstand der Änderung bzgl. des 
Änderungsausschnitts 2 ist die Umwandlung von bislang 
ausgewiesenen Wohnbauflächen in zukünftige Flächen 
für die Landwirtschaft.
Die Bezirksregierung Detmold hat gem. § 6 Abs. 1 des 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der z.Zt. 
gültigen Fassung mit Verfügung vom 24.10.2013, Az.: 
35.21.10-307/R.54 die 37. Änderung des Flächennut-
zungsplanes genehmigt.

Bekanntmachungsanordnung
Die 37. Änderung des Flächennutzungsplanes wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie tritt mit der 
Bekanntmachung in Kraft.
Die 37. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Rödinghausen einschließlich Begründung und 
Umweltbericht in Form eines Landschaftspflegerischen 
Begleitplanes kann im Rathaus der Gemeinde Röding-
hausen (Nebengebäude), Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 
während der Öffnungszeiten von jedermann eingesehen 
werden. Jedermann kann über den Inhalt der Flächen-
nutzungsplanänderung Auskunft verlangen.

Hinweise:
1. Es wird darauf hingewiesen, dass
a) eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 bis 3 BauGB be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens 
und Formvorschriften
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und
c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs

b) Öffentliche Bekanntmachung
41. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rödinghausen betr. „Erweiterung 
Sportanlage Schwenningdorf“
Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat nach Durch-
führung des gesetzlich vorgeschriebenen Verfahrens 
in seiner Sitzung am 23.05.2013 die 41. Änderung des 
Flächennutzungsplanes beschlossen.
Der Geltungsbereich der 41. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Rödinghausen ist in dem an-
liegenden Lageplan durch eine schwarze, unterbrochene 
Linie zeichnerisch dargestellt.  
Gegenstand der Änderung ist die Umwandlung von 
bislang ausgewiesener Fläche für die Landwirtschaft in 
Grünfläche mit der Zweckbestimmung Sportplatz.
Die Bezirksregierung Detmold hat gem. § 6 Abs. 1 des 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der z.Zt. 
gültigen Fassung mit Verfügung vom 24.10.2013, Az.: 
35.21.10-307/R.55 die 41. Änderung des Flächennut-
zungsplanes genehmigt.

Bekanntmachungsanordnung
Die 41. Änderung des Flächennutzungsplanes wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie tritt mit der 
Bekanntmachung in Kraft.
Die 41. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Rödinghausen einschließlich Begründung und 
Umweltbericht in Form eines Landschaftspflegerischen 
Begleitplanes kann im Rathaus der Gemeinde Röding-
hausen (Nebengebäude), Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 
während der Öffnungszeiten von jedermann eingesehen 
werden. Jedermann kann über den Inhalt der Flächen-
nutzungsplanänderung Auskunft verlangen.

dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahren seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind (§ 215 BauGB).
 
2. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/
SGV. NRW S. 2023) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23.10.2012 (GV. NRW. S. 474) kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes ge-
gen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen 
und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 07.11.2013

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

Hinweise:
1. Es wird darauf hingewiesen, dass
a) eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und
c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs
dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahren seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind (§ 215 BauGB).
 
2. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/
SGV. NRW S. 2023) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23.10.2012 (GV. NRW. S. 474) kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes ge-
gen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen 
und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht 
werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 07.11.2013

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

II. Nichtamtlicher Teil

a) Zuschuss zu den Entsorgungskosten 
von Einwegwindeln
Die Gemeinde Rödinghausen gewährt Haushalten, in 
denen Einwegwindeln oder Inkontinenzartikel anfal-
len, unter bestimmten Voraussetzungen einen Zuschuss. 
1) Privathaushalte mit Kind/ern 
Anspruchberechtigt sind Privathaushalte mit Kind/ern 
bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres. Den Zuschuss 
erhalten nur Privathaushalte mit Kind/ern, die dem 
Anschluss- und Benutzungszwang zur Abfallbeseitigung 
unterliegen und Restmüll entsorgen lassen. Weitere 
Voraussetzung ist der Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Rödinghausen. Der Zuschuss beträgt 5,00 € monat-
lich/60,00 € jährlich pro Kind.
Der Zuschuss wird auf Antrag jährlich nachträglich aus-
gezahlt. Nach dem Erstantrag ist in den darauffolgenden 
Jahren kein Folgeantrag notwendig. Zuschussanträge für 
ein bestimmtes Kalenderjahr werden bis Ende Februar des 
Folgejahres von der Gemeindeverwaltung angenommen. 
Antragsrelevante Änderungen – wie z. B. ein Wegzug – 
sind der Gemeinde mitzuteilen. Im vorgenannten Bei-
spiel kann der Zuschuss nur anteilig gewährt werden.
2) Inkontinenzpatienten
Anspruchsberechtigt sind Privathaushalte, in dem eine 
Person betreut wird, die Inkontinenzartikel benötigt. 
In diesem Fall ist eine ärztliche Bescheinigung über das 
Vorliegen der Inkontinenz erforderlich. Wenn die nach 
Jahresende ermittelte Gewichtsgebühr für den zur Win-
delentsorgung benutzten Restmüllbehälter über dem Be-
trag der für die betreffende Behältergröße ermittelten 
Durchschnitts-Gewichtsgebühr liegt, kann ein Zuschuss 
von maximal 80,00 € zu den Abfallentsorgungskosten 
gewährt werden. Weitere Voraussetzung ist, dass die 
pflegebedürftige Person mit Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde Rödinghausen gemeldet ist. 
Zuschussanträge für ein bestimmtes Kalenderjahr wer-
den bis Ende Februar des Folgejahres von der Gemein-
deverwaltung angenommen. Nach dem Erstantrag ist in 
den darauffolgenden Jahren kein Folgeantrag erforder-
lich, da erfahrungsgemäß davon auszugehen ist, dass 
die einmal eingetretene Notwendigkeit zur Benutzung 
entsprechender Artikel erhalten bleibt. 
Antragsrelevante Änderungen sind der Gemeinde mit-
zuteilen.
Entsprechende Zuschussanträge für das Jahr 2013 
werden noch bis zum 28. Februar 2014 von der Ge-
meindeverwaltung angenommen und bearbeitet.
Antragsformulare sind bei der Abfallberatung (Alte Dorf-
str. 25) und beim Bürger- und Touristikservice (Pember-
ville Platz 1) erhältlich oder können auf der Internetseite 
der Gemeinde Rödinghausen unter www.roedinghausen.
de (Rubrik:"Was erledige ich wo?" – Suchbegriff: Win-
delzuschuss; Aufgabe: Zuschuss Entsorgungskosten für 
Einwegwindeln und Inkontinenzartikel) heruntergela-
den werden.
Wenn Sie noch Fragen haben oder Probleme auftauchen 
oder detaillierte Auskünfte benötigt werden, können Sie 
sich gerne an die Abfallberatung der Gemeinde wenden 
(Telefon: 05746 948-174 ). 

b) Neuwahl der Schiedspersonen für den  
Bezirk der Gemeinde Rödinghausen
Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat für die Amtspe-
riode 2013 – 2018 die Schiedspersonen gewählt. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Bünde wurden bestätigt:

Schiedsperson	 stellv. Schiedsperson:
Christa Jeromin	 Hans-Gustav Buschmann
Alte Dorfstr. 5	 Bruchmühlener Straße 59
32289 Rödinghausen	 32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 9389970	 Telefon: 05226 2191
	

Termine mit der Schiedsperson bzw. mit seinem Stell-
vertreter können telefonisch oder schriftlich vereinbart 
werden. 
Die Tätigkeit von Schiedspersonen umfasst die außerge-
richtliche bzw. vorgerichtliche Streitschlichtung sowohl 
in bürgerlichrechtlichen Streitigkeiten als auch in den 
Strafsachen, für die Schiedspersonen schlichtend tätig 
sind, wie: 
	 •	 kleine Meinungsverschiedenheiten 
	 •	 Streitigkeiten vermögens- und strafrechtlicher Art 
	 •	 Nachbarschaftsstreitigkeiten 
	 •	 Mietstreitigkeiten 
	 •	 Körperverletzung 
	 •	 Hausfriedensbruch 
	 •	 Beleidigung 
	 •	 Sachbeschädigung 
Die Palette der Möglichkeiten der vorgerichtlichen 
Streitschlichtung durch Schiedsfrauen und -männer 
ist umfangreich und sehr bürgerfreundlich. Jede Bür-
gerin und jeder Bürger sollte sich daher überlegen, ob 
die Streitschlichtung und damit der Weg zum Schied-
samt in den zulässigen Fällen nicht der bessere Weg ist. 
Denn kommt es zum Vergleich spart man zumindest viel 
Nerven, Zeit und Geld. Auch wenn die Streitschlichtung 
erfolglos bleiben sollte, ist ja weiterhin der Weg zu den 
ordentlichen Gerichten offen. 
Weitere Informationen zur vorgerichtlichen Streit-
schlichtung, zum Schiedsverfahren und zum BDS (Bund 
Deutscher Schiedsmänner und -frauen e.V.) in NRW fin-
den Sie unter folgenden Links:
http://www.schiedsamt.de
http://www.bds-nrw.com

c) Rücksichtnahme im Straßenverkehr
Eine Grundregel des Straßenverkehrs ist die Rücksicht-
nahme und Vermeidung  von Behinderungen, Gefähr-
dungen, Belästigungen und Schäden. Schon im § 1 der 
gültigen Straßenverkehrsordnung ist festgeschrieben: 
1. Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige 
Vorsicht und gegenseitige Rücksicht.
2. Jeder Verkehrsteilnehmer hat sich so zu verhalten, 
dass kein anderer geschädigt, gefährdet oder mehr, als 
nach den Umständen unvermeidbar, behindert oder 
belästigt wird.
Insbesondere gegenüber Kindern, hilfsbedürftigen und 
älteren Menschen  müssen sich Fahrzeugführer insbe-
sondere durch Verminderung der Fahrgeschwindigkeit 
und durch Bremsbereitschaft, so verhalten, dass eine Ge-
fährdung dieser Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist.
Gerade an den vielfrequentierten Örtlichkeiten, wie Kin-
dergarten, Schulen, Altenheim, Versorgungseinrichtun-
gen etc. bittet die Gemeindeverwaltung Rödinghausen 
die motorisierten Verkehrsteilnehmer darauf zu achten, 
dass sie nicht zu einer Gefährdung für Fußgänger, Kin-
der, hilfsbedürftige und ältere Menschen werden.
Die örtliche Ordnungsbehörde bittet um Rücksichtnah-
me und Beachtung.

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit der Broschüre „Du&Ich in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.
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










nicht maßstäblich
37. Änderung des 

Flächennutzungsplanes betr. 
Rembrandtstraße und Amselweg“ – 

Änderungsausschnitt 1











nicht maßstäblich
37. Änderung des 

Flächennutzungsplanes betr. 
Rembrandtstraße und Amselweg“ – 

Änderungsausschnitt 2 

-Plangebiet neu- 



37. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rödinghausen betr. „Rembrandt-stra-
ße und Amselweg“ Änderungsausschnitt 1

37. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rödinghausen betr. „Rembrandt-stra-
ße und Amselweg“ Änderungsausschnitt 2

41. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Rödinghausen betr. „Erweiterung 
Sportanlage Schwenningdorf “

Adventskonzert „Macht hoch die Tür“ 
Singkreis Rödinghausen unter der Leitung von 
Liga Auguste und Sinfonieorchester der Musik-
schulen Bünde und Herford unter der Leitung 
von Siegfried Westphal
Bartholomäuskirche Rödinghausen

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunstausstellungen 
ist frei.                (Änderungen vorbehalten.)

Sonntag, 15.12.2013, 17.00 Uhr 

d) Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Dezember 2013
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„Diese Geschichte schmeckt“
Was wir bei dem Kreisgeschichtsfest 2014 erwarten dürfen

Kreisheimatverein – was verbirgt sich dahinter? Und vor allem 
wer? Monika Guist, seit 16 Jahren als Historikerin beim Herfor-
der Kreisheimatverein angestellt, der wiederum dem Kulturamt 
des Kreises Herfords angeschlossen ist, stand uns im Rathaus 
Rede und Antwort. Und zwar nicht nur zum Kreisheimatverein, 
sondern auch zum anstehenden Geschichtsfest, das 2014 in 
Rödinghausen stattfindet.

Was ist die Aufgabe eines 
Kreisheimatvereins?
Monika Guist: Wenn es um Geschichte, 
Natur und Kultur des Wittekindslandes 
geht, hilft der Kreisheimatverein weiter. 
Außerdem möchten wir Geschichte leben-
dig vermitteln und zeigen, dass Geschichte 
nicht nur etwas ist, was mit Jahreszahlen 
und langen Texten im Geschichtsbuch steht, 
sondern vielmehr Teil unseres Bewusstseins 
ist.  Geschichte ist einfach spannend. Das 
wollen wir mit unseren Geschichtsfesten 
vermitteln.

Was ist ein solches 
Geschichtsfest genau?
Guist: Im Grunde genommen ist es die 
Einladung des Kreisheimatvereins und des 
Kreises Herford an Menschen aus Vereinen, 
Schulen, Institutionen, sich einer großen 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Dabei wird 
immer ein historisches Thema gemeinsam 
bearbeitet. Das Geschichtsfest ist ein Podi-
um, um sich selbst vorzustellen. Man kann 

geschichtlich arbeiten, muss es aber nicht. 
Wir möchten durch das Geschichtsfest ei-
nerseits Regionalgeschichte vorstellen, an-
dererseits möchten wir, dass die Menschen 
sich kennenlernen und Kontakte knüpfen. 
Wir laden sowohl neue Vereine ein, als auch 
welche, die schon bei den letzten neun Ge-
schichtsfesten mitgemacht haben. Und so 
entwickelt sich mit der Zeit ein Netzwerk, 
das nutzbar ist für die regionale Kultur.

Wie oft findet das Geschichtsfest 
statt? Einmal im Jahr?
Guist: Nein, das würde unsere Kräfte über-
steigen. Es findet alle zwei bis drei Jahre im 
Wittekindsland statt und wir gehen damit 
immer von Ort zu Ort. Geschichtsfeste gibt 
es seit 1987.
Wir haben schon alle Städte und Gemein-
den besucht außer Kirchlengern. In Röding-
hausen sind wir jetzt zum zweiten Mal. Wir 
haben hier bereits 1997 ein Geschichtsfest 
gefeiert. Das war mein persönlich erstes Ge-
schichtsfest. Für mich ist es deshalb etwas 
Besonderes, an diesen Ort zurückzukom-
men und ein anderes Fest zu konzipieren. 
Sowohl der Standort, als auch das Thema 
werden anders sein.

Und haben Sie heute eine andere 
Herangehensweise als damals?
Guist: Wir sind sicherlich mit jedem Ge-
schichtsfest professioneller geworden. Die 
Sensibilisierung gegenüber der Sicherheit ist 
schließlich auch eine andere geworden. Um 
Netzwerke zu schaffen, versuche ich schon im 
Vorfeld viele Menschen an einen Tisch einzu-
laden, die sich vielleicht noch nicht kennen.

Es hat ja auch schon hier in der Gemeinde 
einen ersten Informationsabend gegeben, 
worum ging es dort genau?
Guist: Es sind viele Menschen gekommen, 
die sich zum Teil kannten, zum Teil noch 
nicht. Alle wollten erfahren, wie das nächste 
Geschichtsfest geplant ist. Wir haben Fragen 
gestellt, was sie sich auf dem Geschichtsfest 
wünschen, welche Themen sie auf dem Ge-
schichtsfest erleben möchten und vor allen 
Dingen, wie der Erlebnisfaktor sein soll. Es 
gab eine rege Beteiligung und sehr interes-
sante Ergebnisse.

Und welche Wünsche wurden an dem 
Abend geäußert?
Guist: Natürlich wurde geäußert, dass man 
typisch Rödinghauser Themen präsentieren 
sollte. Und zu unserem Motto, das wir fest-
gelegt hatten, gab es unzählige Ideen. Das 
Motto lautet: Im Pickertland, vom Essen 
und Trinken zwischen Teuto und Wiehen.  
Die vielen Anregungen, was man sehen, 
schmecken und erleben, woran man erinnert 
werden möchte, haben uns in der Wahl des 
Mottos sehr bestätigt. 

Was haben Sie zu dem Motto geplant?
Guist: Wir möchten im Mehrgeneratio-
nenpark an zentraler Stelle ein großes Zelt 
aufstellen. Darin werden wir sowohl eine 
Ausstellung zum Thema „Im Pickertland“ 
einrichten, als auch eine Showküche. Wir 
haben schon sehr konkrete Pläne. Unsere 
Kochforschergruppe bestehend aus Laien-
köchen kocht bereits fleißig und probiert 
aus, was man in einem solchen Rahmen 
gut veranschaulichen kann. Wir kochen 
unter anderem aus alten Kochbüchern Re-
zepte nach und wir übersetzen das auch in 
moderne Rezepturen. 
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Außerdem wird auch eine „Küchenbühne“ 
Platz haben mit historischen Küchenmöbeln 
und einem großen historischen Bauerntisch. 
Da werden nicht nur die Eröffnungsreden 
gehalten, sondern auch Kabarett, Theater, 
Plattdeutsches gespielt werden. 

Und wo ist da der geschichtliche Aspekt?
Guist: Wir möchten zeigen, dass sich an-
hand des veränderten Speisezettels der letz-
ten 100 Jahre unsere regionale Geschichte 
ablesen lässt.
Diese Entwicklung hat auch damit zu tun, 
dass sich unser Arbeits- und Sozialleben 
enorm verändert hat. Wir wollen das land-
wirtschaftlich geprägte Rödinghausen mit 
einfachen, deftigen, sehr reichhaltigen Re-
zepten nachkochen. Geschichte wird auch 
angerührt, indem man die Kriegs- und die 
Nachkriegszeit durch Kochbücher nachemp-
findet, die aufzeigen, wie man mit mangeln-
den Zutaten dennoch eine Mahlzeit auf 
den Tisch zaubert. Auch die Geschichte der 
Flüchtlinge nach 1945 lässt sich nachko-
chen, also schlesische Küche, ostpreußische, 
böhmische Küche – Rezepte, die heute zu 
unserem Alltagsrepertoire gehören. Ab den 
1960er Jahren kamen die Gastarbeiter, die 
das auf den Tisch gebracht haben, was für 
unsere Kinder heute vom Speiseplan nicht 
mehr wegzudenken ist: Pizza, Pasta, Döner. 
Geschichte kann man richtig schmecken.

Was wird es neben den kulinarischen 
Eindrücken sonst noch geben? 
Guist: Um den kulinarischen Schwerpunkt 
abzurunden: Die Rödinghauser Landfrauen 
werden das Backhaus beleben. Mit dem Duft 
frischen Brotes in der Nase kann man die 
Ausstellung zum veränderten Leben einer 
Bäuerin gestern und heute anschauen. Und 
die Kinder kommen mit einem Spielmobil 
rund um das kulinarische Thema auf ihre 
Kosten. 
Neben Ausstellungen im Haus des Gastes 
werden wir im Park einen Kunst- und Lausch-
wald einrichten. In der Erzähljurte werden 
Sagen und Geschichte aus dem Umland er-

zählt. Das Projekt „Kita & Co“ des Kreises 
Herford wird gemeinsam mit der Universi-
tät Bielefeld eine Klangwelt zum Mitmachen 
erschaffen. Eine Museumsmeile wird eben-
falls zum Staunen und Mitmachen einladen. 
Musik, Gesang und viele Kinderaktionen 
komplettieren das Familienprogramm. Den 
Weg vom Haus des Gastes zum Park werden 
historische Fahrzeuge und Aktionen säumen 
und westfälische gastronomische Leckerbis-
sen laden dazu ein, den ganzen Tag beim Ge-
schichtsfest zu verbringen.

Was passiert jetzt noch bis zum 
Geschichtsfest?
Guist: Zur Zeit werten wir die Ergebnisse 
des Informationsabends aus und schicken 
einen Fragenbogen an alle Geschichtsfest-
Interessenten und Teilnehmer. So fragen 
wir ab, wo der Einzelne noch mit Rat und 
Tat unterstützt werden möchte. Wir sehen 
uns als Partner der einzelnen Mitwirkenden.
Für mich sieht die Arbeit in der nächsten 
Zeit so aus, dass ich nach Auswertung der 
Fragebögen die Mitwirkenden vor Ort treffe 
und wir schauen, wie man das gewünsch-
te Thema gemeinsam umsetzen kann. Die 
Logistik fordert uns sehr stark. Wenn alles 
Inhaltliche steht, geht es dann um ganz 
pragmatische Dinge. Da haben wir mit der 
Gemeinde, die Mitveranstalter ist, einen 
unglaublich hilfsbereiten und kompetenten 
Partner. Darüber sind wir sehr froh.

Was ist das Wichtigste bei der 
Umsetzung?
Guist: Uns ist es am allerwichtigsten, dass 
wir die Wünsche der Menschen hier vor 
Ort erfüllen. Es ist das Geschichtsfest der 
Rödinghauser und wir möchten, dass das 
spürbar ist. Bei unserer letzten Infoveran-
staltung haben wir festgestellt, dass sich die 
Leute einerseits ein nicht überfrachtetes 
Fest wünschen - andererseits möchten sie 
gerne mitmachen können, ein interaktives 
Fest. Sie wünschen sich genau das, was das 
Geschichtsfest immer ausgemacht hat: Es 
ist ein Mitmachfest für die ganze Familie.

Wie viele Menschen erwarten Sie?
Guist: Das ist eine schwierige Frage. Es 
kommt aufs Wetter an. Wenn wir hier schö-
nes Wetter haben, dann rechnen wir an dem 
Wochenende insgesamt mit gut 15.000 Be-
suchern - nicht nur aus Rödinghausen, son-
dern auch aus dem Umland.

Haben Sie noch einen Wunsch 
an die Rödinghauser?
Guist: Oh ja. Wir sammeln im Moment für 
die Ausstellung „Im Pickertland“. Wir könn-
ten für unsere „Küchenbühne“ ein Küchen-
bufett aus der Zeit um 1900-1920er Jahre 
gebrauchen. Als Kontrast wünschen wir uns 
einen Küchenschrank aus den 60er, 70er 
Jahren. Wir wollen auf der Bühne verschie-
dene Küchenjahrzehnte darstellen. 
Außerdem hätten wir gerne noch Fotos 
rund ums Thema „Essen und Trinken“ aus 
der heutigen Zeit, also aus den 1960er bis 
90er Jahren und heute. Das sollten Fotos 
sein, auf denen Familienleben und Essen 
gut sichtbar wird. Wir würden uns über das 
Zusenden in digitaler Form sehr freuen.  
(kreisheimatverein@kreis-herford de)

Und was wünschen Sie sich persönlich 
für das Kreisheimatgeschichtsfest 
in Rödinghausen?
Guist: Das ist ganz einfach: schönes Wetter.

  
 Kreisgeschichtsfest 2014

in Rödinghausen

 
6. & 7. September 2014
Im Pickertland, vom Essen und Trinken 
zwischen Teuto und Wiehen

Kontakt
Kreisheimatverein Herford
Monika Guist
Telefon 05221 131447
kreisheimatverein@kreis-herford.de

Feiern im WiehenPark

Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen · Tel.: 0 57 46/92 03 33
www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark

Festliches
Weihnachts-Mittagsbuffet

am 1. & 2. Weihnachtstag
von 11.30 bis 14.00 Uhr

Große Silvester-Party
ab 19.00 Uhr

Prosecco-Empfang, Schlemmerbuffet, 
Mitternachts-Prosecco, für Stimmung sorgt 

wieder DJ MicMac! 

Planen Sie Ihre 
Weihnachtsfeier mit uns! Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

Weihnachten 
      & Silvester
   2013/2014

Weihnachten 

anz_wiehenpark.indd   47 05.11.13   16:34

Es gibt kein 
schlechtes Wetter.
Nur falsche Reifen.

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an Marken-Winterreifen. 
Wir beraten Sie gerne – denn der Winter kommt mit Sicherheit.

EFRplus_Anzeige_95x88mm_HW13_4c_Motiv1_RZ_Layout 1  09.09.13  12:35  Se

WINTERREIFEN
FÜR EISIGE
ZEITEN

Jetzt eine 
von 200

DVDs 
gewinnen

Der neue
ContiWinter

Contact TS 850 
bei uns

KOMPETENZ UND SICHERHEIT – IHR FREUNDLICHER REIFENFACHMANN

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118 | 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 | www.reifen-bresser.de

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

 
 

Gerrit Werner

Thomas Hemminghaus

Thorsten Tiemann

Benjamin Pittkunings 

Rechtsanwalt, Notar, Fachanwalt für:
Arbeitsrecht, Bau- und Architektenrecht

Rechtsanwalt, Fachanwalt für:
Arbeitsrecht, Strafrecht, Verkehrsrecht

Rechtsanwalt

Rechtsanwalt

Spenge 
05225 /87 83-0
Poststr. 36

Melle 
05226 / 9 94 42-0
Spenger Str. 2

Enger (Zweigstelle) 

05224 / 9 10 04-0
Königin-Mathilde-
Platz 1

www.werner-rae.de

Unsere Kanzlei wünscht Ihnen 
einen sicheren Start in das neue Jahr.
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Was Sie im Monat Januar erwartet
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Zeit, voraus- und 
zurückzublicken
Einmal im Jahr, kurz vor dem Jahreswech-
sel, ist es Zeit, sich einmal das scheidende 
Jahr genau vor Augen zu halten. Schon 
traditionell nimmt sich Bürgermeister Ernst-
Wilhelm Vortmeyer zum Jahresende Zeit, im 
Interview genau dies zu tun. Dabei zieht er 
nicht nur für die vergangenen zwölf Monate 
eine Bilanz, sondern wagt auch einen Aus-
blick auf das kommende Jahr. 
Wie der Bürgermeister die Zeit einschätzt 
und wie er die Chancen in der Zukunft sieht, 
lesen Sie in der kommenden Ausgabe des 
Du & Ich in Rödinghausen. 

… denn ohne Sie wäre vieles in diesem Jahr 
nicht möglich gewesen! 

Positiv blicken wir auf ein turbulentes und spannendes 2013 
zurück und möchten uns bei unseren Kunden, Mitarbeitern 
und der – ja, gesamten – Region für die Unterstützung und den 
Zusammenhalt bedanken, den wir hier erhalten haben.
 
Dieser Verbundenheit sind wir uns bewusst – nicht nur 
zur Weihnachtszeit. Dankeschön!

Wir wünschen Ihnen besinnliche und gemütliche Feiertage 
mit Ihren Besten. Kommen Sie gut ins neue Jahr!

Häcker Küchen GmbH & Co. KG |  Werkstraße 3  |  32289 Rödinghausen
Telefon: +49 (0) 57 46 - 940-0  |  www.haecker-kuechen.com  |  info@haecker-kuechen.de

DANKE
WIR SAGEN

Positiv blicken wir auf ein turbulentes und spannendes 2013 
zurück und möchten uns bei unseren Kunden, Mitarbeitern 
und der – ja, gesamten – Region für die Unterstützung und den 
Zusammenhalt bedanken, den wir hier erhalten haben.

Dieser Verbundenheit sind wir uns bewusst – nicht nur 

DANKE

… denn ohne Sie wäre vieles in diesem Jahr 
nicht möglich gewesen! 
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–21.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Selbst.  
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
01.12., �15.00 Uhr, Adventsgottesdienst in Werther
8.12., 10.00 Uhr, Predigtgottesdienst mit Taufe 
15.12., �9.00 Uhr, Predigtgottesdienst
22.12., �10.00 Uhr, Predigtgottesdienst
24.12., �17.30 Uhr, Heiligabend-Gottesdienst
25.12., �10.00 Uhr, Festgottesdienst  

zum Ersten Weihnachtstag
29.12., �10.00 Uhr, Singe-Gottesdienst
31.12., �18.00 Uhr, Silvester-Gottesdienst

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst 

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Kontakt


